
westlich Ufersaum mit Seggen und Röhricht, ca.
10 m breit,
Einzelbäume/Totholz umgeknickt über der Kossau

Kopfweiden in Gewässernähe, wertvoll

Ahornbäume im Norden zum Zeitpunkt der
Kartierung nicht mehr vorhanden

Böschung/Gewässerrandstreifen Kossau im
Osten mit überwiegend Brennnessel und
Brombeer, ca. 5 m breit, nimmt Richtung Süden
zu

Bäume auf Gutsseite z.T.an
Böschungsoberkante, 
Weiden und Eschen gewässertypisch, restliche
Bäume eher parkartiger Charakter

Rasenfläche, strukturarm

Pappeln im Wald z.T. abgängig

Kossau + Uferbereich westlich mit Rohrkolben,
Wasserschwaden, Wasserminze, Rohrglanzgras
südlich Schilf, Teichrose, Süßwasserschwamm

Kirschlorbeerbüsche,
Giersch

Ahornreihe entlang des
zugewachsenen Weges

Schilf, Teichrose,
Süßwasserschwamm

Sohle sandig, schlammig, z.T. überbreit 

Sohlstruktur

junge Ahorne 
am Gewässer

Abschnitt:
(s. Fotodokumentation)

Breite Brennnesselflur als Ufersaum auf
Gutsseite

gewässerbegleitende Gehölze (Ahorn, Esche)
grundsätzlich wertgebend, aber teilweise lückig

Westlich Schilf in Großseggenried übergehend,
Gehölze am Gewässer fehlend

Gewässervegetation

Sohlstruktur

Sohle sandig, schlammig

Baumweiden

abgebrochen über
Kossau

Böschungsvegetation

Gewässervegetation

Bewertung der Bestandsvegetation am Gewässer (grün = gut, orange = mittel, rot = schlecht/gewässeruntypisch)

Im Westen flächig im Niederungsbereich
Großseggenried, wertgebend

Auf Gutsseite oberhalb Böschung strukturarme
Rasenfläche und Kirschlorbeer

Landvegetation

5

Böschungsvegetation

6

Bewertung der Sohlstruktur (grün = gut, orange = mittel, rot = schlecht)
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Detailkartierung Bestand Kossau + 20 m Gewässerrand

Landvegetation

abgebrochene Wei
ragen aus Wald

über Kossau


